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Muki Neukirch-Egnach am «Mukitag» in Lengwil
Am Samstag, 17. Mai, startete das Muki Neu-
kirch-Egnach mit 16 Muki-Paaren am Muki / 
Kitu-Tag in Lengwil/Oberhofen.

Für viele war es der erste Wettkampf. Die 
kleinen Turnerinnen und Turner waren bei 
der frühen Besammlung um 8.30 Uhr ganz 
gespannt, wie die Wettkämpfe ablaufen wer-
den. Die Kinder absolvierten mit ihren Ma-
mis, Papis oder Omas einen 3-teiligen Wett-
kampf. Dieser wurde zusammengesetzt aus: 
Knopftransport, Ball-Zielwurf und Plüsch-
tiertransport. Pro Disziplin hatten sie jeweils 
2 Minuten Zeit. Nach der Mittagspause hiess 
es dann nochmals Vollgas geben bei der Pen-
delstafette. Einige Gruppen waren schneller 
als wir Neukircher. Die erste Gruppe sprin-
tete auf den 5. Rang, die anderen beiden er-
reichten den 10. und 13. Schlussrang von 
insgesamt 25 Gruppen. Bei dem 3-teiligen 

Paar-Wettkampf erkämpften wir uns als ge-
samte Gruppe den hervorragenden 3. Rang 
von total 16 Vereinen. Die Kinder stiegen 
mit grosser Freude aufs Podest und konnten 
mit einem Lächeln eine Medaille entgegen-

nehmen. Herzliche Gratulation zu den super 
tollen Leistungen!!

Muki Neukirch-Egnach

Das Mukileiterinnenteam

Die «3» im Mittelpunkt
Gleich dreimal stand die Zahl 3 im Fokus: Die 
dritte Generalversammlung der Schloss Lux-
burg AG, die Wiederwahl des Verwaltungsrats 
für weitere drei Jahre – und auch das bereits 
dritte Bistro-Wochenende.

56 Aktionärinnen und Aktionäre nahmen 
an der ordentlichen GV teil, die zum ersten 
Mal direkt im Schloss stattfand – trotz fri-
scher Temperaturen.
Verwaltungsratspräsident Stephan Tobler 
führte gewohnt souverän durch die Trak-
tanden. In seinem Jahresrückblick hob er 
unter anderem wichtige Meilensteine bei der 
Sanierungsplanung sowie beim Projekt «Ha-
fenneubau» hervor. Geschäftsbericht und 
Jahresrechnung 2024 wurden einstimmig 

genehmigt, dem Verwaltungsrat wurde die 
Entlastung erteilt.
2025 ist Wahljahr: Alle bisherigen Mitglie-
der des Verwaltungsrats stellten sich erneut 
zur Verfügung – und wurden mit grossem 
Applaus für weitere drei Jahre bestätigt.
Im Anschluss berichtete Isabel Baumgartner 
über das neu eröffnete Bistro. Trotz einiger 
organisatorischer Herausforderungen zieht es 
bereits am dritten Wochenende viele Gäste an.
Spannend wurde es auch beim Beitrag von 
Boris Binzegger von NRP Ingenieure Am-
riswil. Er erklärte anschaulich den aktuellen 
Stand des Gestaltungsplans: Warum er nötig 
ist, wen er betrifft und welche gesetzlichen 
Vorgaben dabei zu beachten sind.
Zum Abschluss wärmten sich die Teilneh-

menden bei Wurst und Brot im sonnigen 
Schlosshof auf – ein gemütlicher Ausklang 
nach einem informativen Vormittag.
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